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räum »idem poetischen Genius enthüllen alle

- Dlfliror iteerHb^ergrüiide, ihren Simi, ihre

« andere Art », ihre"«-fanem«ite->nrWir rkön'
neu Günther auf so kleinem Kaum nicht-
wiederholen', aber andeuten können wir,
da® er der Entwicklung des Dichters mit
unübertrefflicher Behutsamkeit folgt, um
ihn schliesslich' als den seiner Sprache völlig
Mächtigen zu zeigen, dem nun « alles, was

er will», folgt, wann er auch rufe.
Frücht einer, unendlich subtilen
Anschauung alles Daseienden.
Darum vermittelt auch seine Dichtung eine
Intensität des Daseins, das einer Wieder-
o-gburt der Welt in neuer Gestalt gleich-
kommt. Wer einem Rilkefreund ein schönes
Buch schenken will, der greife naeh Gün-
thers Studie —an—
Die Ernte. Schweizerisches Jahrbuch 1945.

Fr. Reinhardt, Basel.
Dieses volkstümliche Jahrbuch bringt

auch diesmal wieder eine schöne Zusammen-
Stellung guter schweizerischer Lyrik und
Erzählkunßt, dazu ausser dem stilschönen
Ealendarium (Holzschnitte) eine Anzahl
schöner Bilder, und überdies belehrende
Aufsätze verschiedener Gattung, aber alle
von gutem Niveau. Wir denken da- etwa an
den Laharpe-Aufsatz von Mary Lava-
ter-Sloman oder an die «Maler der
Bergwelt» von A. B a u r, oder an A. Pic-
cards Betrachtungen über « Wissenschaft-
liehe Forschung und technischer Fort-
schritt». Schade, dass Baur den Berner
Alfred Glaus nicht kennt und die
Bergmalerei mit H o d 1 e r unwiderruflich
kulminieren läset! Unter den erzählenden
Stücken fesseln am meisten Hesses Le-
gende und Z u 11 i g e r s Soldaten - Weih-
nacht. —an—

RÄTSEL £CKE£ artverneinung, 11. Tochter des Zeus, 17,
rein, französische, 18. Form von sein, 20.
chemisches Zeichen für Molybdän, 21. sich,
französisch. (Auflösung in nächster Nummer)
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Kreuzworträtsel
Waagrecht: 1. Heilmittel, 5. Zank Hader

Mz. 7. griechischer Buchstabe, 8. griech.
Göttin, 10. norwegischer Fluss, 12. Gold,
französisch, 13 Contraire, deutseh, 14. hol-
ländisches Städtchen, 15. französsicher Ar-
tikel, 16. nordisches Wild, 18. Sohn, ara-
bisch, 19. griechische Göttin, 22. Narren.

Senkrecht: 1. Abkürzung für Sankta, 2.

Flächenmass, 3. märchenhaft, 4. japani-
sehe Kaste, 5. Treppen, 6. Sterne, franz.,
7. Schweizerberg, 9. Waldbäume, 10. Mund-

Magisches Quadrat: 1. Bord, Ufer, 2.
afrikanisches Liliengewächse 3. Drama von
Ibsen, 4. lieb, englisch.

(Auflösung in nächster Nummer)

Auf .ösung des Kreuzworträtsels aus Nr. I
Waagrecht: 1. Bern. 4. Lese. 8. Ase. 9.

Los. 10. Stil. 12. Alge. 13. Meise. 15. Not
17. Kader. 20. Efer. 22. Rabe. 24. Ren. 25.
Uri. 26. Asti. 27. Abel.

Senkrecht: 1. Base. 2. Est. 3. Reim. 5.
Elle. 6. Sog. 7. Esel. 11. Lenau. 12. Aster.
14. Jod. 16. Vera. 17. Kent. 18. Raub. 19.
Teil. 21. Fes. 23. Bré.

Auflösung des Sternrätsels aus Nr. 1

Auflösung: 1. Ahr. 2. Riese. 3. Theodor.
4. Puder. 5. Sog.

mit der

graphisch hervorragend

gestalteten

/erae/i

Heuveville am schönen Bielersec

Ecole sup. de Commerce
Bewährte offizielle Handels- und Sprachschule
für Jünglinge und Töchter. 3 Jahreskurse. Eidg.
Diplom. Haushaltungsabteilung. Ferienkurse.

Spezieller Französischunterricht für Deutsch-
schweizer. Sorgfältige Erziehung und Aufsicht.
Schulbeginn: April 1945. Programm Auskunft,
Familienpensionen durch die

Direktion Dr. W. Waldvogel, Telephon 7 9177

VDB-Schreibmappe 1945

enthaltend die einzigartige Bilderfolge

Die stadtbernischen Zünfte

Erstmalige Veröffentlichung von prächtigen Mehrfarben - Repro-
uktlonen sämtlicher Zunftstuben Berns. 72 Seiten Grossformat
*23 cm. Preis Fr. 3. fUst. Sie sichern sich Ihr Exemplar durch

Ueberweisung von Fr. 3.11 pro Mappe auf Postcheckkonfo III 466

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern

Verlangen Sie mil oder ohne
Feit im guten Fachgeschäft
à Fr. 4.50 un,d Fr. 8.-

ELROSE-PRÄPARATE
Wilcbingen
Kanton Schaffhausen

Kaufen Sie das ganze Jahr
Schweizerwaren
100 % Schweizerfabrikat

ihre gute Erfahrung bestätigt es; Nicht
irgend ein Gesichtswasser brauchen Sie»

sondern das

T^WT
Gurken-Gesichfsiotion

Die hervorragende Porenreinigung
durch ein

NATURPRODUKT

Sie wissen doch: Reine Haut ist gesund«
Haut, ist schöne Haut

Gegenr Einsendung von 80 Rp.
erhallen Sie eine Probeflasche
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rnum » ,àsm postisoksn lZeuius eiMiilIsll aile
idà"WàrAr-âà, iliren Sinn, ikr«

llSU kiilltdkr auk so kleinem Raum lliokt-
ààsrdàlll, àr anàeutkn kölluen wir,
à« 6i- àr Rntvrivklung às Divkters mit
liMbsrtrâioksr Lekuàmksit kolgt, um

à sodllöWÜod à àu «einer Lpraods völlig
UKodtisssn Zeigen, àm nun « Mg«, was

«r rvill », kolgt, wall n er auok rut«,
l'ruodt einer unellêiliok subtilen
^usodauung ailes Daseisntlell.
Darum vermittelt auek «às vicktung sine
Intensität à Dass ins, àas einer Misàr-
»«Kurt à Wâ lu neuer destalt gloiok-
kommt. V«r einem Rilketreunà ein «ekönss
Luok sokonksn vill, à grsiks naok (tun-
tkers Studie —an—
Die Lrnte. Sekveiiisrisedes dskrkuek 1S4S.

Dr. Rvmkardt, LassI.
Dieses voikstümiivke dàbuok bringt

auob àêinsl rvisàr «ill« Zoböne ^usnininen-
«tàug guter sobvveizerisoksr Rvrik und
LrüZ.kikulliZt, rtn^ll armser dem «tilsobönsn
Ràuàrium ^Hàscàitts) «ill« àsaki
ssköner Lilder, und überdies bslebrsuds
àààe vsràiedensr Kattuug, über alle
voll gutem Niveau. Mir denken à etwa an
à- kiàrxs^uksà von klar^ k> av a-
tsr-8Iomall oder an à «Nul«r àr
Lsrgvslt» von ^.. Lau r, oder ».u Rio-
va r d s Letraobtungen über « Wissensobakt-
lieds Rorsobung un à tsebnisober dort-
sodât». Kokade, dass Vaur den Lsrner
L.itre d niât kennt und à
Lsrgmalerei mit ll o d Ier unviderrukliok
kulminieren iàt! tinter den erxndienäen
Ltüoksll Isssà am meisten Hesses kg-
gsnde und bulliger« Koidaten - Weib-
usât. —an—

MMîSL I. ^5^ srtverrueinung, 11. loebtsr à Tsus, 17.
rein, krsllàisà, 18, Lorm von sein, 2g.
ekàsckos Zleiaken kür Nlol?bdsn, 21. sieb,
kr3N20SÌsà. (àklàìNA in «Sekster Glummer)
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Kreusrvortràel
Muagreckt.- 1. Heilmittel, Z. 2Isnlc Nader

Mi:. 7. grisokiseker Lucbstabs, g. grisek.
(löttill, 10. norwsgisebsr Liuss, 12. (Zolcl,
kranàiseb, 13 Lontrsire, dsutsck, 14. trol-
Isndisobss Stsdtcbsn, 15. krsnàsieksr à-
tikel, 16. nordisobss Mild, 18. Lykn, sru-
bisà, 19. srisekisàs Oöttin, 22. Narren.

Leukreckt.- 1. àbkûr^ung Mr Saàts, 2.

?1üokenmss8, 3. mâràellàtt, 4. japani-
scks Xsste, 5. Ireppen, 6. Sterne, krnn^.,
7. SckwemsrberA, S. Mslâdâums, 10. dànâ-

ltlaMoke« «Zuaàat.- 1. Lorâ, liter, 2.
àlkunisàss lllisllsswâeks, 3. Orama von
Ibsen, 4. lieb, snZlisà

ikuk ösunA «les Kreu^vvortrütsel» sus Nr. I
Mausrookt.- 1. Lern. 4. Less. 8. ikss. g.

lims. 10. Stil. 12. âs. 13. lVleise. 15. Not.
17. Nsà. 20. Ltsr. 22. Rsbs. 24. Lsn. 25.
llri. 26. iksti. 27. ikbel.

Ssukreokt- 1. Lass. 2. Lst. 3. Reim. 5.
Llls. 6. Sog. 7. Lssl. 11. Lsnau. 12. ^.stsr.
14. iocl. 16. Vers. 17. Nent. 18. Laub. 19.
?sil. 21. Lss. 23. Lrê.

àklôsunK «les Sternrstsel» sus IXr. 1

àMôsuug- 1. ikkr. 2. Risse. 3. Vksoâor.
4. Luàr. 5. Sog.

mit 6sr

grapkkck ksrvorragsncl

geîtaltstsn

Ils /6,'^6/i?

ÄlSIRVOVRlI« am -ekällSll öielmsee

D««I« ««z», à
Sswäkrts etki?.ie!!s Kanäels- unà Spraàsàulv
kiir ânglinxe unci 'tövkter. 3 .IntuesKurse. Liclx.
Diplom. llauskaltullsssadteiiullA. Nsrienkurss.
SpeüisIIsr?rnn?.ösisekullterriodt Mr veutseti-
sekvsi/sr. gorgkältigs Lrüiskung unà àtsiekt.
Sàldsginn: ^prii 1945. Programm àskunkt,
Ramillsllpellsionsll àurod. âis

Direktion Dr. M. Waldvogel, Ikelepdon 7 SI 77

VW-8àibmW IM
ontkaltsnd dis einÄgartigs öiidsrtolgs

l>ìe 5ßs«ßtbemi5cken ^ünits
^«-tmaligs Vei-ökk-n»Iickui>g von pi-iicktigen ^okvkarbon - N«pi-o-

utîtîonvn 2!vnskstvbsn Le^ns. 72 Leiten (Znossfo^mat
x2Z cm. pi-sis Z. 1 vst. Lie sickei-n sick lkl^ Lxempian <iunck

U-d-^eilung von I-v.Z.tl pvo i^appo aus po-t-kockkonto III »««

âuckvsrlog Vsrbon«ls«iroclcsrsi ^K<Z. Lern

Veriansen 8ie mit o6ep okne
?e» Im guten Imckgeickäft
à ^.50 un6 L.»

>Vîtckîngen
l<anton 8ckakkkavsen

Kauten 8ie cias ganxe ^akn
8ckvsixsrvaren
IlXZ ^ 8ckveixerkabrikat

lkks gute LRakrong bsltötlgt «>: rucdt
i fgenä ein (ZeziektZ'»'«»»«»' dpaucken 8te»

»oncienn 6a«

Suvt<en-<Ze»ickt,IotIon

Oie Ksiîv«>rpagen6v Porenpeinîgvng
6urck ein

>4^UI»?N00UIt^

8ie wissen 6oek: Keine kiaut ist gesvn6«
Haut, izt »köne Saut

(Zegen Linssnäung von LV Kp.
erkalten 8io eine probsklascke
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